Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


yo Intelligent⸗Comtoir im Dosthause, 


280. Donnerſtag, den 21. November 1844. 


Angekommene Fremde vom 19. November. 

Hr. Stud. Matkowski aus Breslau, l. kl. Gerberſtr. Nr. 5.; Frau Graͤfin 
Malachowska aus Worſchau, l. im Hotel de Vienne; die Hrn. Eigenthümer Kühl 
sen. und jun. aus Netzbruch, Hr. Horndrechslermſtr. Holzbecher aus Guhrau, Hr. 
Kaufm. Stilpner und Hr. Commis Stilpner aus Waldkirchen, l. im goldnen Baum; 
Hr. Oberamtm. Schulz aus Lubin, Hr. Amtm. Schüler aus Jerka, l. in der goldnen 
Gaus; Hr. Dr. Witaſzynski aus Peiſern, Hr. Gutsb. Seredynski aus Jaktorowo, 
l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Krzyzanowski aus Zakowo, Frau Gutsb. 
Scholz aus Oborzysk, Hr. Kaufm. Zabow a. Tirſchtiegel, I. im Hötel de Dresde; 
Hr. Commiſſ. Olinski aus Niechanowo, die Hrn. Gutsb. v. Grabowski aus Welna, 
Florkowski aus Sierniewo, l. im Hotel de Saxe; Frau Gutsb. Szulſzewska aus 
Bogoniewo, die Hrn. Gutsb. Orzechowskl a. Skarboſzewo, v. Koralewski a. Bardo, 
v. Kalkſtein aus Stawiany, Hr. Burgermſtr. Uhl, Hr. Kreis⸗Thierarzt Frey u. Hr. 
Maurermſtr. Schlicht aus Samter, I, im Hötel de Paris; die Hrn. Kaufl. Zippert 
aus Gonſawa, Lipſchütz, Levin und Simon aus Chodzieſen, Heimann und Salomon 
aus Czarnikau, Machol aus Czempin, l. im Eichborn; Hr. Gutsb. Piatkowski aus 
Kurowo, l. im Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. Kaſzkowski a. Polen, Graf 
Skörzewski aus Prochnowo, Burchardt aus Moritzhof, l. im Bazar; Hr. Gutsb. 
Mann aus Leg, Hr. Vorwerksb. Citron und die Hrn. Kauft. Raphael aus Neuſtadt 
b. P., Radzlejewski aus Goslin, Rieß aus Wronke, Belling aus Schrimm, l. im 
Eichborn; die Hrn. Gutsb. Baron v. Vietingshof a. Krölikowo, Cunow a. Debina, 
Swinarski aus Radojni, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Mittelftädt aus 
Liſſowki, Mittelſtaͤdt aus Dabrowka, l. im goldnen Löwen; Hr. Rentier v. Knorr 
aus Berlin, Hr. Domainen⸗Amts⸗Aſſiſtent Reuther aus Loͤhme, die Hrn. Kauft. 
Stockmann aus Neuwerk, Neumann aus Breslau, Haarland aus Berlin, Dubois 
aus Düren, Haag a, Stuttgart, I, im Hotel de Rome; Hr. Wirthſch.⸗Cemmiff. 
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Gorzejewski a. Welna, l. in den 3 Kronen: die Hrn. Oberamtl. Krüger a. Bogda⸗ 
nowo, Riffmann aus Großminche, Hr. Vermeſſungs⸗Reviſor Heinemann a. Rawicz, 


Hr. Gutsb. v. Przyſtauowski aus Jaroezyn, l. im Hotel de Bavière. 


1) Die umverchelichte Friederike Fries 


drich zu Schubin und der Schloſſer Paul 
Kialkowski hierſelbſt, haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 7. Oktober e. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Bromberg am 16. Oktober 1844. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


2) Proclama. Bei dem Hypolhe⸗ 
kenbuche des Grundſtücks No. 154. jetzt 
160. zu Erin, Schubiner Kreiſes, find 
aus dem in der Michael Mathews'ſchen 
Nachlaßſache vom 5. April 1837 gericht⸗ 
lich geſchloſſenen Erbreceſſe 50 Rtlt. nebſt 
5 pEt. Zinſen ſeit dem 15. Mai 1837 


— — 


Vatererbtheil, welche der Burger Chri⸗ 
ſtoph Mathews aus Exin zu zahlen hatte, 


für den Carl Friedrich Mathews zur 
Eintragung angemeldet, auch für eintra⸗ 
gungsfähig erachtet und darüber ein Dos 
kument ertheilt worden. Die Forderung 
iſt nach der Quittung des Carl Friedrich 
Matthews bezahlt, das Dokument aber 
angeblich verloren gegangen. Letzteres, 
peſtehend aus einer Ausfertigung des in 
der Michael Mathewo'ſchen Vormund⸗ 
ſchaftsſache am 5. April 1837 und ‚ans 
nectirter Interims-Rekognition vom 23. 
Juni 1839 wird daher behufs Amortiſa⸗ 
tion hierdurch aufgeboten, und werden 
alle diejenigen, welche an die gedachte 
Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtru⸗ 


5 
U 


Podaje sig niniejszem do publi- 
czne) wiadomosci, Ze Panna Frydryka 
Friedrich 2 Szubina i slösarz Pawel 
Kwialkowski tam ztad, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 7. Pazdziernika 
r. b. wsp6lno86 majgtku i dorobku 
wylgezyli, — 

Bydgoszcz, d. 16. Pazdziern 1844, 


Krol. 84d Ziensko- miejski. 


Proclama. W ksiedze hypote- 
cznej w Keyni powiatu Szubifskiego 
pod.liczba 154. a teraz pod Nr. 160. 
poloZonego gruntu, 83 z sadownie 
zdzialanego recessu pod dniem 5. 
Kwietnia 1837. w interesie pozosta- 
logei po Michale Matlıew 50 tal. wraz 


2 prowizyg po 5 od sta od dnia 15. 


Maja 1837. jako scheda ojcaysta, 
kterg mieszezanin Krysztof Mathe ws 
mia! do zapfacenia, dla Karola Fry- 
deryka Mathews w celu zahypoteko- 
wania zameldowane, jako do zainta- 
bulowania za zdolne uznane i na to 
dokument wydanym zostal. Preten» 
syata jest wedlug kwitu Karola Fryde- 
ryka Mathews zaplacona, dokument 
wsponmiony mial za$ wedlugpodania 
zagingé. Ostatni skladat sie z expe - 
dycyi urzedowéj winteresie opiekurie 
czym i pozostalosci po Michale Ma- 
thews pod dniem 5, Kwietnia 1837. 
wydanéj i tymczasowo wydanego at- 
testu rekognieyjnego 27 dnia 23. 
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ment als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand, oder ſonſtige Briefsinhaber An; 
ſpruch zu machen haben, aufgefordert, 
ihre Anfprüche vor oder ſpaͤteſtens in dem 
am 23. December 1844 Vormittags 
11 Uhe vor dem Deputirten Herrn Aſſeſ⸗ 
for Rasper an hieſiger Gerichtsſtelle an⸗ 
ſtehenden Termine anzumelden, widrigen⸗ 
falls dieſelben mit ihren etwanigen Real⸗ 
Anſprüchen praͤkludirt werden ſollen, ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


und die gedachte Poſt geldſcht, auch das 


Dokument für amortiſirt erklaͤrt werden 
wird. J 


echubin, den 6. Auguſt 1844. 


Königl. Land⸗ und EEE 


Czerwea 1839., kiöry w celu amo 
tyzacyi sig niniejszem wywoloje, i 
wzywaja sie wszyscy ci, ktörzy do 
wspomniond) summy lub do wysta- 


wionegoinstrumentu jako wiaßeiciele;- 


cessyonaryusze, fantobiercy, lub inni 


posiadacze pretensye mie& mniemaja,, 
aby takowe weczesnieanajdalej w wy- 


znaczonym terminie na dzien 23. 
Grudnia 1844, przed poludniem 
o godzinie 11. przed deputowanyın 
Ur. Rasper, Assessorem, w. lokalu 
sadowym zameldowali, gdy⁊ inaczej 
ze swemi jakowemi Penne 
nemi wykluczonemi zostang i im wtej 


mierze wieczne milczenie naloZoneım 


a wspomniona powyzej summa wy⸗ 


mazanz jako teZ i dokument za amor- 


tyzowany uznany bedzie, 
f Szubin, dnia 6. Sierpnia 1844. 
Krell. 84d gen sert 


9) Bekanntmachung. Die auf dem zum Feſtungsbau Ungezogenen Grund⸗ 
ſtücken Nr. 22 und 23. St. Martin noch in der Erde ſtehenden Gemuͤſefrüͤchte, als: 
mehrere Kohlarten, Sellerie, Mohrrüben, Kohlrabi, blaue Kartoffeln, ſollen in eins 
zelnen Parthieen, gegen gleich baare Bezahlung in Pr. Cour. und unter der Bedin⸗ 
gung alsbaldiger Fortſchaffung, öffentlich verſteigert werden, wozu ein Termin auf 
Sonnabend den 23. November c. Vormittags 9 Uhr in loco anberaumt iſt. 
Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, daß die naͤheren Kaufbe⸗ 
dingungen im Termine noch bekannt gemacht werden ſollen. 
Poſen, den 19. November 1844. 4 
Königliche Feſtu ugs ⸗Bau⸗ Direction. 


4) Bei G Reimer in Berlin iR fo eben erſchienen und in der Buchhandlung 
von E. S. Mittler in Poſen vorraͤthig: Villaume, Handbuch der Preußiſchen 
Steuer, und Zoll⸗ Geſetzgebung mit beſonderer Ruͤckſicht auf den 8 bei den 
Gerichten. Preis 2 Rthlr. 


— — — 
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5) Ein junges gebildetes Mädchen aus Sachſen, welches unvorhergeſehener Ver⸗ 
haͤltniſſe halber ſich feit einigen Tagen hier aufhält, ſucht unter beſcheidenen Ans 
fprüchen eine Stelle als Wirthſchafterin oder Kammerjungfer. Hierauf reſtektirende 
Herrſchaften werden gebeten, ihre Adreſſen, bezeichnet W. G., in der Zeitungs⸗Ex⸗ 
pedition von W. Decker & Com p. abzugeben. 


6) M6j znaezny sklad zegarké w, klörym w ostatnim ezasie wnajnowszych 
fasonach uzupelnil, polecam wagledom Szanownéj Publicznosci, oraz usku- 
teczniam reparacye zegarköw i grajgcych tabakier punktualnie w cenie jak 
najumiarkowansze). Poznan, dnia 19. Listopada 1844. 

Wincenty Andrzejewski, zegarmistrz w Bazarze. 


7) Am Sapiehaplatz Nr. 7. in der Malzmühle find vom 1. Januar k. J. ab Par⸗ 
terre nach vorn heraus zwei und im zweiten Stock iſt ein Zimmer zu vermiethen. 
Die untern Zimmer eignen ſich ihrer Größe und der fehr vortheilhaften Lage wegen 
fehr zu Kaufladen oder ſonſt gewerbetreibenden Unternehmungen. Das Naͤhere 
beim Eigenthuͤmer. 5 3 j 


8) Porzellan⸗Verkauf. Die Königliche Porzellan⸗Manufaktur zu Berlin hat 
mich in Stand geſetzt, die Preiſe der Porzellan⸗Geſchirre aͤußerſt billig zu ſtellen; 
demgemäß werden die Teller aus vorſtehender Fabrik in meiner Handlung von heute 
ab zu 2 Kthlr. 10 Sgr. pro Dutzend abgelaſſen, und ebenſo alle übrige Artikel vers 
haͤltnißmaͤßig der Tellerpreiſe. Michaelis M. Miſch, Poſen, Judenſtr. Nr. 1. 


9) Mein wiederum vollkommen aſſortirtes Lager von ſelbſtfabricirten Fußteppichen 
und Pferdedecken, welche letztere auch mit Bruſt⸗ und Kopfſtüͤcken beftändig bei mir 
vorräͤthig find, empfehle ich zu den billigſten Fabrikpreiſen. 

S. Kantorowitz, Breslauer Straßen, und Marktecke Nr. 60. 


100 Eine Sendung feinſten Batavla⸗Rum und Achte Holläͤndiſche Cigarren erhielt 
und offerirt zu moͤglichſt billigen Preiſen ; 
| Max Bijur, Pofen, Friedrichsſtraße Nr. 25. 


44) Freitag den 22. d. M. bringe ich Wildpret nach Poſen zum Verkauf. 
N. To ſer jun. 


12) Friſche Hollſteiner Auſtern erhielten wir heute. Gebrüder An derſch⸗ 
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